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Neun Preisträger hat die Sparkassenstiftung am Montag mit dem Förderpreis 2018 ausgezeichnet. Er kommt speziellen Projekten 

zugute, die den demographischen Wandel aktiv gestalten. 

Eine Brücke zwischen den Generationen bauen: Dieses Ziel teilen sich alle Projekte, die die Sparkassenstiftung im Landkreis 

Schwandorf mit dem Förderpreis 2018 ausgezeichnet hat. Unter dem Motto „Demographischer Wandel gestalten“ wurde er in diesem 

Jahr an Initiativen vergeben, die Jung und Alt zusammenbringen. Damit wolle man ein Engagement würdigen, sagte Landrat Thomas 

Ebeling, das die positive Entwicklung des Landkreises in besonderer Weise fördert. Bei den Preisträgern war dieses Kriterium 

vollumfänglich erfüllt, lobten Ebeling und Vorstandsvorsitzender Werner Heß. Sie wurden deshalb von der dreiköpfigen Jury unter 12 

Bewerbern ausgewählt und mit einem Preisgeld in Gesamthöhe von 17.700 Euro bedacht, finanziert aus den Zinserträgen der Stiftung. 

Mit Hilfe dieses Zuschusses sollen ihre Konzepte auch finanziell unterstützt werden, um zu deren Gelingen beizutragen. Gleiches Ziel, 

vielfältige Strategien  

Die einzelnen Projekte haben zwar ein gemeinsames Ziel, doch ihre jeweiligen Strategien sind durchaus vielfältig: Es wurde nicht nur 

ein Projekte der Grund- und Mittelschule Bruck in der Oberpfalz geehrt, das Senioren und Schüler alle zwei Wochen 

zusammenbringen; es wurden beispielsweise auch das gemeinsame Musizieren zwischen Jung und Alt in Schwarzenfeld oder ein 

generationenübergreifendes Theater in Oberviechtach mit Preisen bedacht. 

Dabei bewies die Sparkassenstiftung sogar einen Sinn für aktuelle Probleme im ländlichen Raum: In Pertolzhofen etwa wurde ein 

Vorhaben prämiert, das ganz im Zeichen des Dorfsterbens steht. Nach der Schließung der letzten Dorfwirtschaft will die örtliche 

Vereinsgemeinschaft dort nämlich ein Bürger- und Generationenheim realisieren, um dessen Wegfall zu kompensieren. Auf diese Weise 

soll einer Zersplitterung der Dorfgemeinschaft entgegengewirkt, aber auch eine Begegnungsstätte errichtet werden. Der Jury war das 

5.500 Euro für die Medienausstattung wert – der höchste Betrag, der an ein einzelnes Projekt vergeben wurde. Mit dieser finanziellen 

Unterstützung im Rücken haben die Verantwortlichen nun die Möglichkeit, ihre Projekte umzusetzen und den demographischen 

Wandel zu gestalten. Im Herbst 2019 werden sie dann erneut von der Sparkasse eingeladen, um über den Fortschritt bei ihren 

Projekten zu berichten. „Darauf freuen wir uns schon“, schloss Heß. 
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Die Preisträger: Grund- und Mittelschule Bruck i. d. OPf.: Schüler und Seniorentreff – 900 Euro Markt Bruck i. .d. OPf.: Jung- und Alt 

gemeinsam feiern – 500 Euro Musikkapelle Schwarzenfeld e.V.: Musik von und für ALT und JUNG – 800 Euro Offene 

Behindertenarbeit im Caritasverband Schwandorf: Zusammen kriegen wir’s gebacken – 600 Euro OVIGO Theater e.V.: „Pippi 

Langstrumpf” und Gründung einer Theater AG – 2500 Euro Schwandorfer Tafel: Mach’s Mahl – 2300 Euro Seniorenbeirat des 

Landkreises Schwandorf: Generationenspiele Bleib fit – mach mit – 3000 Euro THW Helferverein Schwandorf: THW – Technik, Hilfe, 

Werte, Gemeinsam Jung und Alt – 1600 Euro Vereinsgemeinschaft Pertolzhofen: Bürger und Generationenheim – 5500 Euro 

 


